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INHALT

Wilkommen
Ich freue mich Sie im neuen Jahr begrüßen zu dürfen, ganz besonders, da es 
auf diesem Wege geschieht. Unsere neue Taubenpost hebt sich  deutlich von 
ihren Vorgängerinnen ab, dies liegt darin begründet, dass wir unsere gesamte 
Außengestaltung, auch die unserer Produkte, neu erfunden haben.

Der Brieftaubensport vollzieht einen Wandel, die konstante und gute 
Versorgung der Tiere steht immer mehr im Fokus der erfolgreichen 
Sportfreunde. Auch die Zahl junger Erfolgsträger erfreut uns.

Als ich im Januar die wohl innovativsten Köpfe der Szene traf, ahnte ich 
noch nicht wie spannend das übrige Jahr für meine Familie und unser 
traditionsreiches Unternehmen werden sollte. Umso mehr freue ich mich, 
dass wir mit all’ unseren neuen Ideen auf Ihr Wohlwollen stießen.

Auch in diesem Jahr werden wir wieder den Dialog mit Ihnen, den Züchtern 
von Brieftauben, suchen, damit wir auch in Zukunft Ihre Wünsche und 
Anregungen in unsere Arbeit einfließen lassen können. Für Ihre rege 
Unterstützung möchte ich mich bei Ihnen bedanken und freue mich auf Ihre 
zahlreichen Meldungen.
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Es 
ist 
kein 
Geheimnis, 
dass Heinrich 
Renz seit jeher 
die Versorgung 
von Brieftauben 
in den Fokus seiner 
Arbeit stellt. Als Berater, 
Betreuer & Versorger hält er 
freundschaftlichen Kontakt zu 
den Großen Brieftaubenzüchtern 
der ganzen Welt. In Deutschland, 
weiten Teilen Europas und China 
war Heinrich bereits im Einsatz. Sein 
umfassendes Wissen und seine akribische 
Arbeitsweise haben im vergangenen Jahr 
die Marke Siegertauben, deren Produkte 
Heinrich bereits seine gesamte Laufbahn über 
im Einsatz hat, dazu bewogen, sich dem Renz-
System anzunehmen und eine eigens auf Heinrich 
Renz’ Versorgung zugeschneiderte Produktpalette zu 
entwickeln.  Die Zusammenarbeit mit Marek Rzepka brachte 
dem polnischen Züchter nicht nur jede Menge Preise und 
Anerkennung, vielmehr bewies sie erneut, dass Heinrich Renz 
die Tauben versteht wie kein Zweiter. Aber was ist der Unterschied 
zwischen Heinrich Renz und anderen Sportsfreunden? Wir haben 
nachgefragt:

Heinrich Renz hat sich in seiner langen Laufbahn als Brieftaubenzüchter 
intensiv mit dem Tier auseinandergesetzt. Für ihn zählt nicht das Ensemble 
eines Zucht- oder Reiseschlages, für ihn zählt die einzelne Brieftaube. Erst wenn 
man jede Brieftaube im Einzelnen begreift und ihre Bedürfnisse in der Versorgung 
bzw. ihre Mangelversorgung erkennt, kann aus einem Ensemble ein Spitzenschlag 
werden. Nebst der Versorgung mit hochwertigem Futter und hochwertigen Ergänzungen, 
achtet Heinrich Renz verstärkt auch auf die intensive medizinische Versorgung der 
Brieftaube. Viele Brieftauben, so berichtet er uns, würden heute gar keine Chance mehr 
erhalten sich zu entwickeln und ihr genetisches Potential auszuschöpfen. Viel zu wichtig sind die 
Abstammungen und erfolgsversprechenden Indikatoren einer richtigen Brieftaube geworden. Für ihn 
ist jedoch Fakt, dass ein Tier mit toller Herkunft und idealem theoretischen Potential deutlich weniger

H
EIN

RIC
H

 REN
Z, M

AREK & M
ARC

IN
 RZEPKA

Das Magazin rund um den Brieftauben-Sport.

seite
4

Jan
u

ar 20
18



leisten 
wird, 

als ein 
Standard-
Vogel, der 

im Unterschied 
jedoch ideal versorgt, 

gefordert und gefördert 
wird.

Auf die Frage, worauf Heinrich 
Renz bei der Auswahl seiner 

zugefütterten Präparate achtet, 
schießt sofort eine eindeutige Antwort 

aus ihm. Züchter von Brieftauben sollen 
es sich zur Aufgabe machen, die Inhaltsstoffe 
und die Zusammensetzung ihrer Beiprodukte 

zu analysieren und zu verstehen. Die Kombination 
von Präparaten ist auf ein Vermeiden der 

Überdosierung der einzelnen Stoffe zu untersuchen. 
Man solle nicht mehr den Fehler machen und diverse 

Präparate mit dem Wirkstoff XY zufüttern, wenn dies im 
Ergebnis bedeutet, dass der Organismus mit diesem Wirkstoff 

überdosiert wird. Ohne diese Erkenntnis kann kein Erfolg 
erzielt werden. Wichtig ist nebst der Inhaltsstoffe die Qualität und 
Ausgewogenheit dieser. Wildtiere, fährt Heinrich fort, und das gilt 

genauso für Brieftauben, nehmen in der Natur ganz anderes Futter auf. 
Kräuter, Knollen, Rinden, Gräser enthalten eine ganz andere Konzentration 

natürlicher Stoffe. Mein Erfolg im Brieftaubensport und der Erfolg all’ jener, die 
meine Betreuung in Anspruch nahmen, bestand einzig darin, zu lernen, was die 

Brieftaube braucht, sagt der Sportsfreund anschließend. Heinrich, wir danken dir 
für diesen interessanten Denkanstoß und deine Treue über die vielen Jahrzente.

Die Schläge von Marek Rzepka und seinem Sohn Marcin sind mit der Betreuung  durch 
Heinrich Renz hoch hinausgeflogen, so ist Marek Rzepka in der letzten Saison 1. polnischer 

Nationalmeister geworden, vor Anfragen, einen Teil seiner erfolgreichen Zucht in den eigenen 
Schlag zu holen, können sich beide kaum noch retten. Die Erfolge des Schlags sprechen für sich: 

Nationalweitstreckenmeister gegen 45.000 Züchter, Weitstreckenmeister (regional) gegen 10.000 
Züchter, 2. Provinzmeister Kurzstrecke, Mittelstreckenmeister gegen 550 Züchter, Generalmeister 

gegen 550 Züchter. Wir dürfen auf eine beeindruckende Reisesaison 2018 gespannt sein. Viel Erfolg!
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Berater

Die Wurzel meines Erfolges

Betreuer Versorger

®

Signature edition

HE INR ICH
RENZ

bestehend aus dem original Doberg-Mergel, 
auserlesenen Korallalgen, Muschelscha-
len, Pflanzenkohle, sowie wertvollen Cal-
cium-, Natrium- und Phosphorverbindun-
gen. Schwarzer Mineral-Mix unterstützt die 
Schadstoffreduktion im Futter und fördert 
dadurch eine stabile Verdauung. Ideal auch 
nach Krankheiten und Kuren.

schwarzer Mineral-Mix

Dieses wertvolle Aufbaupräparat mit tieri-
schem Eiweiß sichert höchste Kondition. 
Vitablut-Extra dient der Aufzucht und Kräf-
tigung von Jungtauben, sowie der Kondi-
tions- und Leistungssteigerung der Zucht- 
und Reisetauben.

Vitablut-Extra

Immunglobuline von Hühnern und Kühen 
sind gut und helfen unseren Tauben gesund 
zu bleiben, besonders wenn ein Immunde-
fekt vorliegt.

      Art. Nr. Inhalt
      9310 1 kg

Sieger-Kondition

In diesem Multi-Vitamin sind 18 lebens-
wichtige Vitamine zu einer goldgelben, 
klaren Lösung vereint. Die vielseitige 
Zusammensetzung dieses wasserlöslichen 
Vitamin-Konzentrats ist ideal in Zeiten 
erhöhter Anforderungen und in Stress-
situationen. Nervenleistung und Kreis-
lauf werden unterstützt, Stoffwechsel und 
Abwehrkräfte gesteigert.

Vitamina

      Art. Nr. Inhalt
      9307 500 g

      Art. Nr. Inhalt
      9302 5 kg

      Art. Nr. Inhalt
      9305 300 ml
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A, D3, E zur zusätzlichen, kurzfristigen Vita-
minversorgung. wasserlöslich. Sowohl über 
das Trinkwasser, als auch über das Futter 
zu verabreichen.

      Art. Nr. Inhalt
      9311 300 ml

A, D3, E

Bronchofrei fördert das Wohlbefinden von 
Brieftauben nach schweren Flügen oder 
langer Haltung in geschlossenen Volieren 
und Schlägen. Die Zusammensetzung 
mit ihren spezifischen Eigenschaften wirkt 
zudem wohltuend und befreiend auf die 
oberen Luftwege. Durch eine freie Atmung 
steigert sich die physiologische Leistungs-
bereitschaft von Brieftauben deutlich.
      Art. Nr. Inhalt
      9314 350 g

Bronchofrei

B-Komplex-Vitamine, flüssig mit 7 Vitamin-
en des B-Komplexes.Sein breites Anwend-
ungsspektrum veranschaulicht die umfan-
greiche physiologische Wirkung dieses 
neuzeitlichen Präparates. Beispielhaft 
dafür sind: Förderung des Stoffwechsels 
und Schutzwirkung auf den Magen-Darm-
Trakt.

      Art. Nr. Inhalt
      9312 300 ml

B-Komplex-Vitamine

E-Komplex-Vitamine, flüssig, wasserlöslich 
das Fruchtbarkeitsvitamin für Zucht- und 
Reisetauben vorm Anpaaren und während 
der Zucht. Es reguliert die Entwicklung 
und Funktion der Keimdrüsen und verhin-
dert durch Vitamin E-Mangel verursachte 
Fruchtbarkeits- und Schlupfstörungen.

      Art. Nr. Inhalt
      9313 300 ml

E-Komplex-Vitamine

Geheimtipp ist ein Produkt zur Regenera-
tion der Muskulatur von Brieftauben nach 
sowie zur Vorbereitung vor Trainings- und 
Preisflügen. Durch seinen einzigartigen 
hochdosierten Wirkstoffkomplex ist dieser 
Geheimtipp mit seiner leistungssteigernden 
Wirkung ideal für die behutsame Massage 
an den beanspruchten Flügel- und Bauch-
muskeln erfolgreicher Brieftauben.
      Art. Nr. Inhalt
      9315 200 ml

Geheimtipp

Bringt die Extrakte des Kräutergartens 
auf den Taubenschlag. Herbalexier wird 
aus 15 Kräutern extrahiert. Die förderli-
chen Wirkstoffe der Mariendiestel, des 
Bockhornkleesamens,des Origanums, des 
Thymians sind ebenso vertreten wie die des 
Sonnenhutes (Echinazea) und der Nessel.

      Art. Nr. Inhalt
      9306 250 g

Kräutermischung

Die neue Jet-Formel für Form und Sch-
nelligkeit Ganzjährig anwendbar Für den 
Stoffwechsel Top für gesunde Tiere Vormis-
chung für Brieftauben mit den Spurenel-
ementen:
Jod (J) Eisen (Fe) Mangan (Mn) Zink (Zn)
Kupfer (Cu) Molybdän (Mo) Cobalt (Co)

      Art. Nr. Inhalt
      9304 300 ml

Jet 2000/20

Die Zusammensetzung des Meister-Grit ist 
für Tauben ausgezeichnet. Neben Kalzium, 
Phophor, Magnesium und Natrium sind 
auch Jod, Eisen und Zink enthalten. Für 
Aufzucht und Reise. Der Siegertauben – 
Grit ist preiswert und von guter, staubarmer 
Qualität.

      Art. Nr. Inhalt
      9303 5 kg

Meister-Grit

Die einzigartige Entwicklung enthält das en-
ergiereiche Erdnußöl und das Anti-stress-
mineral Magnesium. Zur Herstellung der 
Meister-Kapsel wurde nur der wertvolle, en-
ergieliefernde Bestandteil der Erdnuß, das 
Erdnußkernöl, verwendet. Das schwerver-
dauliche Eiweiß wurde herausgenommen, 
um den Stoffwechsel der Tauben nicht un-
nötig zu belasten.
      Art. Nr. Inhalt
      9308 300 Stück

Meister-Kapsel

Dieser roter Eisenkalk vitaminisierte Fut-
terkalk mit Eisen in vielseiter Zusammenset-
zung beugt Mangelerscheinungen vor. Der 
optische Anreiz verbessert die Aufnahme.
Fütterungshinweis: Faunavit Rot kann 
den Brieftauben zur freien Aufnahme ger-
eicht werden. Es eignet sich hervorragend 
zum Abbinden von Vitamine, Lebertran, 
Maiskeimöl, usw. an das Körnerfutter.
      Art. Nr. Inhalt
      9301 1 kg

roter Eisenkalk

Meister-Mauser ergänzt den erhöhten Be-
darf an Methionin, Lysin, Calcium und Vi-
taminen während der Mauser. Durch die 
optimierte Nährstoffversorgung erhalten 
die Tiere bei sonstiger ausgewogener Ver-
sorgung ein hervorragendes Gefieder.

      Art. Nr. Inhalt
      9309 1 l

Meister-Mauser

Sarsaparilla wird aus der Wurzelrinde des 
südamerikanischen Krauts gewonnen. 
Es bewirkt eine radikale Entgiftung und 
sorgt unter anderem dafür Entzündungen 
auszuschließen. Dieses Wunder der Natur 
macht sich Heinrich Renz seit jeher zu Ei-
gen. Sicherlich auch ein Geheimnis seines 
unbändigen Erfolges als Versorger von 
Brieftauben.
      Art. Nr. Inhalt
      9316 150 g

Sarsaparilla
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PFLANZENKOHLE
als Futterzusatz

01. Keimreduktion 02. Futterverwertung 03. Schlaghygiene

D ie Fütterung von 
Pflanzenkohle führt durch 
ihre absorbierenden und 

bindenden Eigenschaften zu 
einer deutlichen und hinreichend 
nachweislichen Reduktion 
pathogener Keime bereits im 
Verdauungstrakt der Brieftaube. 
Selbst Toxine können sich dieser 
“Einverleibung” nicht entziehen, 
was im Umkehrschluss eine 
für das Tier, aber auch den 
Züchter spür- und sichtbare 
Erleichterung bedeutet.

S chonende Fütterung steht 
immer mehr im Fokus 
erfolgreicher Züchter des 

Brieftaubensports, was sicherlich 
auf der Erkenntnis basiert, dass 
nur durch eine ganzheitliche, 
gesunde Versorgung der Tiere 
entsprechende Resultate 
erzielt werden können. 
Pflanzenkohle führt zu einer 
erheblichen Verbesserung der 
Futterverwertung und bedeutet 
in der Praxis einen geringeren 
Futterverbrauch.

E ine konsequente 
Schlagpflege dient der 
gesunderhaltung unserer 

Brieftauben ebenso, wie die 
Ermöglichung der Ausnutzung 
des vollen Potentials der 
Leistungs- & Zuchttiere. Durch 
die flüssigkeitsabsorbierenden 
Eigenschaften, führt 
Pflanzenkohle zu einer 
trockenen, gut abzusetzenden 
Kotbeschaffenheit, was die 
Ammoniakbildung verhindert 
und das Keimmilieu reguliert.
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Hinterfragt: Was bewirkt die Fütterung von Kohle?

Schlagbelüftung

V iele Züchter kennen 
das Problem mit der 
Qualität der Luft in 

der Schlaganlage. Auch der 
beste Schlag stößt an seine 
Belüftungsgrenzen, wenn, wie 
auch in der Reisesaison 2017 
geschehen, die Luftfeuchtigkeit 

vielerorts so hoch war, dass die 
Luft förmlich zu stehen schien. 
Keinesfalls sollte man sich 
mit diesem Faktum abfinden, 
vielmehr sollte man aktiv für 
eine ideale Schlagluftqualität 
die Versorgung seiner Tauben 
anpassen. Durch die Gabe von 

Pflanzenkohle und probiotischen 
Bakterien (nähere Infos auf 
Seite 38 dieses Magazins) kann 
eine massive Reduktion der 
Luftbelastung erzielt werden, 
was zusätzlich einer Entzündung 
der oberen Luftwege vorbeugt.

seite
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Das innovative 

Gesundheit & Stallhygiene

PicoCarbon



Der ionen-drink für
Knochenbau & Federbildung

AminoPrime

Das Magazin rund um den Brieftauben-Sport.

seite
10

Jan
u

ar 20
18



MINERALIEN
füttern, aber wie?

Kein Leben ohne Mineralstoffe

N atürliche Mineralstoffe 
sind für das Wohlergehen 
und die Gesundheit 

unserer Brieftauben 
unentbehrlich; durch die 
Aufnahme und Ausgeglichenheit 
von Mineralstoffen, 
Aminosäuren, Vitaminen 
und Spurenelementen in 
organisch verfügbarer Form 
wird die Symbiose des Darms 
aufrechterhalten, der Säure-
Basen-Haushalt reguliert 
und somit das Immunsystem 
der Brieftaube gestärkt. Ein 
intaktes Immunsystem wehrt 
Krankheitserreger erfolgreich ab. 

Kräuter zum Beispiel enthalten 
viele Mineralstoffe und 
Spurenelemente (Kalium, 
Calcium, Phosphor, Magnesium, 
Chlor, Eisen, Kupfer, Zink, 
Mangan, Selen, Schwefel 
etc.). Die bedarfsgerechte 
Versorgung mit Mineralien 
fördert, unterstützt und aktiviert 
den gesamten Stoffwechsel 
unserer Brieftauben. Ein Mangel 
an Mineralstoffen kann sich 

in zahlreichen Problemen 
äußern. Mineralien wirken im 
Organismus basisch. Sie gleichen 
Übersäuerungszustände aus und 
tragen zu einem ausgeglichenen 
Säure-Basen-Haushalt bei. 
Ein unausgewogener Säure-
Basen-Haushalt ist Ursache 
vieler Erkrankungen. Bei der 
Entgiftung neutralisieren 
und helfen Mineralien, das 
körpereigene Schutzsystem 
aufzubauen und im Gleichgewicht 
zu halten. Auch enthalten 
Kräuter viele Vitamine, so hat 
Vitamin C eine ausgeprägte 
Radikalfängerfunktion, gilt als 
natürliches Antioxidant und 
stärkt die Abwehr. Carotin und 
Vitamin A unterstützen den 
wichtigen Zellstoffwechsel. Die 
Kieselsäure ist ein wichtiger 
Nähr- und Aufbaustoff für die 
schnell wachsenden Zellen der 
Haut und des Gefieders. 

N atürlich vorkommende 
Substanzen können 
von Brieftauben 

besser verwertet und 

aufgeschlossen werden als 
synthetische. Wenn auch im 
Verhältnis zu synthetischen 
Mineralfuttermitteln meist 
geringere Mengen der Vitamine, 
Mineralstoffe, Aminosäuren und 
Spurenelemente in natürlichen 
Substanzen enthalten sind, 
liegt der Vorteil in der Fütterung 
darin, dass diese zu 100% 
aufgeschlossen und verwertet 
werden können.

A uf dieser Erkenntnis 
basieren beispielsweise 
unsere Gritprodukte, die 

dank des enthaltenen, besonders 
reichen Doberg-Mergel eine 
ideale Mineralstoffzufütterung 
ermöglichen. Das PicoFeed 
ergänzt diese Eigenschaften 
durch die zusätzlich enthaltenen 
Kräuter. Beide Produkte bringen 
die für Brieftauben essentiellen 
Bestandteile der Natur in den 
Schlag. Eine 100%ige Verwertung 
von Mineralstoffen und Calcium, 
ist auch in flüssiger Form, 
dank des speziell entwickelten 
AminoPrime, möglich.
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Dr.

Eckhard Schwidde

 Die Kunst des 
Züchtens & Spielens

3. Teil

Es ist immer ein gewisses Risiko, eine Serie über den Weg eines  Stammaufbaus zu schreiben, der zum Ziel 
hat, einen eigenen, leistungsstarken und erfolgreichen Stamm zu schaffen. Denn, gelingt das nicht, ist 

man der Depp. Der Teil 1 dieser Serie ist in der Klaus Taubenpost 2014 erschienen und hat eine ausführliche 
Beschreibung der vorhandenen Linien und der Zuchtziele zum Inhalt. Teil 2  befindet sich in der Klaus 
Taubenpost 2015. Dort geht es von der Theorie in die Praxis. An konkreten Beispielen wird beschrieben, welche 
Tauben und aus welchem Grund sie eingeführt und an die vorhandenen  Basis-Linien  gepaart wurden. Seitdem 
sind wieder zwei Jahre vergangen und weitere Erfahrung und neue Erkenntnisse hinzugekommen.

Mein Ziel war und ist es, meine schnelle 
Basis-Sorte so weiter zu züchten, dass sie an 
Stehvermögen und Härte gewinnen, ohne ihre 
Schnelligkeit einzubüßen.

Meine Basistauben sind die Familien „Raketje“ 
und „Kleiner Blauer“.  Es ist die Nachzucht 
von mehreren „Raketje“-Töchtern (über Fr. 
W. Revermann), meist gepaart an Enkel des 
Olympiavogels „Porto“ von L. van Hove, Belg.. Aus 
dieser Verbindung fallen u. a. die überragenden 

Vererber „52“ und die Mutter der  „Zuchtperle 1725“, 
ihr Vater ist der „Nepomuk 282“ (25xges., 25 x Preis) . Der „52“ bringt mit verschiedenen Weibchen aus der Linie 
des „Kleinen Blauen“ (Moschtäubin, Peter Grupp) serienweise Ausnahmezuchttauben! 

Die „Zuchtperle 1725“ bringt mit mehreren Vögeln hervorragende Nachzucht, die, wie die Nachzucht des „52“, 
zum Stammaufbau beigetragen haben. Mit dem „2004“, Inzucht auf den „Kannibaal“, züchtet sie dann den 
Ausnahmevogel „Raket 601“! Er wird 2014 bester Vogel und  1. Asvogel im RegV251, sowie 11. Asvogel des 
Verbandes und fliegt in zwei Jahren 4x den 1.Konkurs mit einem Regionalsieg und 12x bis zum 9.Preis!

In der Reisesaison 2017 wurde unser alter RegV251 dem größeren RegV255 zugeordnet. Die Tatsache, 
dass unser neuer RegV nun eine Längenausdehnung von fast 100 km hat und unsere Fluggemeinschaft 

bei der Reiserichtung Osten hinten 
liegt, hat bei unseren Züchtern nicht 
gerade Optimismus geweckt. Wie zu 
erwarten, gab es auch 2017 vorwiegend 
Kopfwindflüge, teilweise mit Regen auf 
der Strecke, was sicher kein Vorteil für 
die hinten liegenden Schläge war. Zudem 
gab es auch noch zwei verlustreiche 
Flüge, die nicht nur viele jährige Tauben 
gekostet, sondern auch manchem 
Züchter den Mut genommen haben. 
Gegen m. E. alle Vernunft wurde trotz 
ungünstiger Wetterprognose ein 14. Flug

Zur Erinnerung

bester Vogel RV, FG, RegVG
4.-best. Vg. im RegV255!
14 Preise
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als Nachholflug für den fehlenden 600er durchgeführt; es wurde natürlich kein 600er, sondern ein 430km-Flug, 
der sehr schwer wurde! Glücklicherweise hatte ich nur 6 Tauben, die ich unbedingt spielen musste, um nicht alle 
vorderen Platzierungen einzubüßen, eingekorbt. Zwei Tauben, darunter ein Zweijähriger mit 12 Preisen, fehlen 
heute noch. Angesichts dieser neuen Bedingungen und der schweren Saison war es für mich um so erstaunlicher, 
dass sich meine junge Witwermannschaft – erstmals wurden nur Vögel gespielt – mit fast nur jährigen und 
zweijährigen Tauben so bravourös geschlagen hat. Es wurde für mich eine überragende Saison!

RegV 255
1. Verbands Jährigenmeister 
2.  Regionalmeister A (intern) 
3. Platz „Klinik-Cup“ 
4. Regionalmeister B (intern) 
5. Platz „Die Brieftaube“ 
10. Deutscher Verbandsmeister
1.-bester Jähriger 
4. u. 5.-bester Vogel 
RegV-Gruppe (ehem. RegV 251)
1. RegV-Gruppen-Meister 
1.,3.,6.-bester Vogel 
1.-best. jähr. Vogel 
Fluggemeinschaft (3RVen)
1. FG-Meister  mit 5 besten Tauben
1. FG-Meister mit Vorbenannten (3 von 4)
1.,2.,3.,4.-bester Vogel 
1.,2.,5.,6.,9.,10.-best. jähr. Vogel 
9x 1.Konkurs in der FG!  Altreise!
RV Bünde
1. Platz bei allen Meisterschaften und Pokalen der Altreise
11x 1.Konkurs in der RV,  Altreise!

Auf der Alttierreise 2017 wurden nur Vögel gereist!

Erfolge 2017

RV Bünde
 im Regionalverband

255
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Bis auf wenige Ausnahmen gehen alle 2017 an den diversen Meisterschaften und 1. Konkursen (11x) beteiligten 
Tauben auf die Basislinien „Raketje“ und „Kleiner Blauer“ zurück. Doch die Einkreuzungen der „härteren“ Linien 

waren, vor allem auf den weiten und schweren Flügen, nicht zu übersehen.
Allerdings bildet gleich der beste Vogel dieser Saison eine dieser Ausnahmen. Der „476“ v. 13 fliegt als einzige Taube 
14x gesetzt, 14x Preis mit 1022 Aspunkten und wird bester Vogel der RV, FG (3 RVen) und RegV-Gruppe (früher 
RegV251); im RegV255 wird er 4.-bester Vogel! Seine Spitzenpreise 2017 sind: 1., 1., 2., 2., 3., 3., 3., 5. Preis, davon 
auf dem Endflug der RegVG – Sieg!
Seine Leistungen sind kein Zufall, denn seine Mutter ist keine Geringere als die „Ladystar“ 1277W v.07, 2010 bestes 
W. und 1. Asweibchen im RegV und 7. Asweibchen auf Bundesebene. Sie fliegt 2010 von 12 Einsetzen 12 Preise mit 
über 1100 Aspunkten, in zwei Jahren 4x den 1. Preis, davon 2x einen Regionalsieg auf 420 und 520 km! Ihre Enkelin, 
die „522“, fliegt jährig 12 Preise und wird 2. Asweibchen im RegV251.
Der Vater des „476“ ist der „1066“ von G. Rehmsmeyer, gezogen aus zwei Meier/Rhaden-Tauben. Er fliegt 
zweijährig 11, dreijährig 12 Preise und wird 1. Asvogel der RV. 

Zweitbester Vogel und für mich die Entdeckung der 
letzten Jahre ist der Jährige „193“. Er fliegt in dieser 
schweren Saison, in der so viele Jährige verloren 
gingen, 12 Preise mit einem 1., 1., 3., 4., 4., 6. Preis 
und wird jeweils mit Vorsprung bester jähriger Vogel 
der RV, FG, RegVG und im RegV255! 
Seine Mutter, die „776“ v. 11, war eine meiner besten 
Weibchen der Jahre 2012 bis 2014 (siehe 2.Teil ). Sie 
kommt aus einem Meier/Rhaden-Vogel (Schellens 
x To. Ringlose, Prange) mit einer Tochter des 
Stammvogels „52“. 
Vater des „193“ ist der „1287“ v. 15, ein direkter Sohn 

des „Jonge Zwarte“, B2000, mit einem Weibchen aus der Olympialinie von H. Hörster. Eine Schwester des „1287“ ist 
übrigens Mutter eines Jungtiers mit voller Preiszahl, das auf dem Endflug gegen die Verdunkelten und Belichteten 
den 1.Konkurs fliegt! 
Ein weiterer Vogel mit 12 Preisen ist der „1054“ v. 15. 
Er stammt aus dem Meier-Vogel „1066“, diesmal mit 
einer Täubin aus der Linie des „52“. Leider ging der 
„1054“ auf dem schweren Endflug verloren.
Mit 11 Preisen, darunter einen  1., 2., 2. Preis auf den 
letzten 4 Flügen, wird der „1155“ v. 15 jeweils hinter 
seinen Schlagpartnern 4.-bester Vogel der RV und  
3.-bester der FG; im RegV255 platziert er sich an 5. 
Stelle! 
Vater des „1155“ ist ein „Raketje“ Inzuchtvogel aus 
der „Zuchtperle 1725“ (Mutter „Raket 601“), gepaart 
an ihren eigenen Sohn „630“ – er wird zweijährig mit 12/12 Preisen RV-bester Vogel und stammt aus einem Sohn 
des bekannten „330“ (8x 1.Preis) von G. Prange. 
Mutter des „1155“ ist eine direkte Tochter des Olympiavogels von H. Hörster.
Ebenfalls 11 Preise fliegt der „1040“ v. 15, u. a. mit einem  1., 4., 6., 7. und 10.Preis! Sein Vater ist der „695“ von 
meinem Freund Martin Hetzel aus dem „Saturn“ (4x 1.Preis) mit der „633“, einer Schwester „Supra 1 +2“, 1. und 
2.Asweibchen des Verbandes!

Die erfolgreichsten Tauben 2017

4.-best. Vg. im RegV255! 
11 Preise

best. jähr. Vg. RV, FG, RegVG., 
RegV 255! 12 Preise
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Mutter des „1040“ ist die „791“, eine Tochter des „518“ von H. Thimm; er fliegt 61 Preise und wird u. a. 1.Asvogel im 
RegV.  Die „791“ ist stark in Linie gezogen; in ihrer Abstammung finden wir 4x die bekannte Nr. „90“, eine Schwester  
des „Kleinen Blauen“ , die H. Thimm von mir geschenkt bekam.
Der 2.-beste Jährige 2017 ist der „126“, ein Halbbruder des „1040“. Er war 12 mal im Korb, fliegt 11 Preise und 
stammt ebenfalls aus dem „695“ von M. Hetzel. Seine Mutter, die „1088“, stammt aus der „Zuchtperle 1725“, 
gepaart an einen 12-jährigen Vogel aus der Linie „Kleiner Blauer“, dem „147“, 36x gesetzt, 35x Preis bei H. Thimm.
Elf  jährige Vögel fliegen 2017 in der schweren Saison  7 Preise und mehr. Alle sind gezogen aus den Basisfamilien 
„Raketje“, „Kleiner Blauer“,  in Verbindung mit einer oder mehreren Linien der „Harten Sorte“: „Jonge Zwarte“, 
„Ladystar“, „Kannibaal“, „Olympiavogel“.

Die Basis-Sorte hat einmal mehr bestätigt, dass sie über eine überragende Orientierung verfügt, die sie befähigt, 
besonders bei Entfernungen bis einschließlich 400 km auch bei schwierigen Bedingungen 1. Konkurse zu fliegen. 
Die Nachzucht der „Ladystar“ besitzt eine gute Orientierung, zeichnet sich aber besonders aus durch ihr 
außerordentliches Stehvermögen; d. h., bei 
Kopfwindflügen über 500 und 600 km sind sie fast 
immer in der Spitze zu finden.
Ähnlich ist es bei den Tauben aus dem 
„Olympiavogel“ von H. Hörster; ihre Stärke zeigt sich 
auf den Flügen über 500 km. In Verbindung mit der 
Basis-Sorte sind sie kaum zu schlagen.
Für das Ziel eines leistungsstarken und robusten 
Stammes war die Einführung der Gilbert Meire – 
Tauben (Belg.), des  „Jonge Zwarte“, B2000, und 
seiner Nestschwester „B1999“  über Peter Grupp 
besonders wertvoll. Sie bilden das I-Tüpfelchen 
beim Stammaufbau. Diese Tauben verfügen nicht nur über eine große Ausdauer, eine gute Orientierung und einen 
starken Heimkehrwillen, sondern sie besitzen darüber hinaus die Fähigkeit, in besonders schwierigen Situationen 

zu überleben und wieder nach Hause zu finden. Bei 
ihnen muss man die Hoffnung nie aufgeben!

Meine Basistauben waren schnell, aber anfällig auf 
schweren Fügen. Die „Harten Linien“ untereinander 
verpaart brachten ebenfalls nicht den erhofften 
Erfolg. Bei glatten Flügen mit großer Entfernung 
konnten sie glänzen, aber bei  schwierigen 
Wetterverhältnissen oder anderen Störungen haben 
sie Probleme oder gehen gar verloren. Dagegen 
führte die Verbindung der „Harten Sorten“ mit den 

schnellen Basistauben fast immer zum Erfolg!
Abschließend möchte ich noch darauf hinweisen, dass meine Basistauben nicht in wenigen Jahren, sondern im 
Verlauf von mehreren Jahrzehnten die heutige Qualität erreicht haben.  Ebenso sind die vorhandenen drei oder vier 
harten Linien das Ergebnis einer harten Auslese. Sie sind das Überbleibsel von vielen getesteten Linien, die fast 
alle wieder verschwunden sind. Übrig geblieben sind die genannten Familien, die über die gewünschten Qualitäten 
verfügen und, was ebenso wichtig ist, zu meinen Stammtauben passen!

Die wichtigsten Erkenntnisse 2017

Mein persönliches Fazit

2.best. Jähriger RV & FG! 
11 Preise

2.-best. Jähriger RV & FG
11 Preise
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MARKUS
schumacher

Dem Risiko zum Trotz - Markus Schumacher reist solo!

Dass Neuanfänge schwierig 
sind, weiß Markus Schumacher 
aus der RV Lippstadt nicht 

erst seit gestern. Dennoch setzte 
er 2017 alles auf eine Karte und 
reiste fortan allein. Dem enormen 
Risiko zum Trotz ist er selbst 
begeistert von seinem ersten Solo-
Jahr. Wer hätte denn auch ahnen 
können, dass die Reisesaison für 

ihn so viele Erfolge bereithält, stand 
doch die Option im Raum künftig 
als Preislieferant die Ränge zu 
umfliegen! Schnell orientierte sich 
Markus, obgleich er seine Aktivität 
erst im April des vergangenen 
Jahres aufnahm. Nun blickt er auf 
eine lange Liste erfolgreicher Flüge 
zurück, auf RV-Ebene  machte er 
den 1. RV-Jährigenmeister ebenso 

wie den 1. RV-Weibchenmeister, 
aber auch  das 1. AS-Weibchen 
des Verbandes auf RV-Ebene und 
den 3. AS-Vogel des Verbandes 
auf RV-Ebene, die 2. RV-AS-
Taubenmeisterschaft sowie den 3. 
RV-Meister. Er ist zusätzlich 1. RV 
Jungtaubenmeister unverdunkelt.

Markus, Hut ab! Wir freuen 
uns auf das, was in der 
Saison 2018 folgen wird.  

Aus SG wurde einzelkämpfer
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Im Winter sitzen Markus’ Tauben 
fest, bis es im März mit den ersten 
Freiflügen losgeht, nutzen die 
Tauben die großen Volieren. Vor der 
Reise werden seine Tauben gegen 
Paramyxo und Pocken geimpft, 
Parathyphus wird klassisch im 
Dezember weggekurt.

Bereits ab den Vortouren spielt 
Markus seine Tauben auf 
Witwerschaft, am Abend erhalten sie 
noch einmal gut eine Stunde Freiflug, 
den sie stets sehr ausgiebig  nutzen.

An Donnerstagen trainiert Markus 
seine Tauben mit kurzen 40 
Kilometern, im direkten Anschluss 
sehen sich die Reisetauben für 
maximal 2 Stunden, was vor dem 
Einkorben nicht mehr der Fall ist.

Markus hat ein besonderes Auge 
für seine Tauben, hierbei nicht 
für die Masse, sondern für jedes 
einzelne Tier. Sein Lehrmeister 
Heinrich Renz war es, der ihm mit 
seiner intensiven Betreuung und 
in vielen lehrreichen Gesprächen 
den Blick für das Tier eingeschärft 
hat. Der Erfolg gibt ihm seit vielen 
Jahren Recht! Dank Heinrich Renz 
konnte Markus in SG-Zeiten in den 
letzten Jahren in drei verschiedenen 
Regionalverbänden jeweils nach 3 
Jahren mit unterschiedlichen Tauben 
die 1. Regionalmeisterschaft erringen.

Insgesamt führt er seine Leistungen 
auf die gute, ganzjährige Versorgung 
zurück, die er nach wie vor mit 
Heinrich Renz abstimmt.

Die Taubenpost wünscht 
dir, lieber Markus, für die 

Reisesaison 2018 viel Erfolg! 
Wir wissen, du setzt auf die 
Siegertauben-Präparate  aus 
dem Hause Klaus, was kann also 
schiefgehen?  Markus füttert 
natürlich Paloma und weiß, dass 
die gewissenhafte und vor allem 
konstante und durchdachte 
Versorgung seiner Brieftauben der 
Schlüssel zu seinem Erfolg ist.

Markus Schumacher

DV 051-11-998

Gewusst wie

DV 7854-16-561

NL 13-1959325 
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erfolgreich in 2017

Schlaggemeinschaft
fernandes 
RV Oberhausen-Zentral
Regionalverband 400

Die Saison 2017

Trotz vieler Probleme mit lästigen 
Greifvögeln, war auch 2017 ein 
erfolgreiches Jahr. Nicht nur 
in der RV, sondern auch in der 
Fluggemeinschaft mit 150 Schläge 
sowie im Regional-Verband mit 317 
Schlägen, war die SG erfolgreich. 
In der FG errang die SG Fernandes 
den 1. FG Meister Benannte, 1. FG 
Meister mit den 5 besten Tauben 
und hatte das beste Weibchen der 
FG. Im Regional-Verband wurde man 
2. Reg.-V. Meister des Verbandes 
und Sabrina Fernandes 1. Deutsche 
Verbands Jugend-Meisterin in der 
Kategorie 4. In der RV errang die SG 
neben mehreren Meisterschaften, 
5 Mal den 1. Konkurs und die 
Gold- sowie Silbermedaille. Alle 
Meisterschaftstauben stammen aus 
der Linie der Taube „3“.

Leistungen RV:
 > 1. RV Vogelmeister
 > 1. MS „Die Brieftaube“
 > 1. RV Verbandsmeister
 > 1. RV Kellermeier EDV MS
 > 2. RV Meister
 > 2. RV Weibchenmeister
 > 3. Jährigenmeister
 > 1. und 2. bester jähriger Vogel
 > 2. RV Jungmeister des Verbandes
 > 5x 1. Konkurs
 > Gold- und Silbermedaille

Leistungen FG:
 > 1. FG MS Benannte
 > 1. FG MS 5 beste Tauben
 > Bestes Weibchen der FG
 > 3. FG Jungmeister
 > Beste Jungtaube der FG
 > 3x 1. Konkurs

Leistungen RegV:
 > 1. Deutsche Verbands Jugend MS 

Kategorie 4
 > 2. Reg. V. Meister des Verbandes
 > 3. Reg. V. Mittelstreckenmeister

Erneut konnte die SG Fernandes 
rund um Emidio, Simone und 
Tochter Sabrina mit durchweg sehr 
guten Leistungen überzeugen. 
Die Taubenpost freut sich über die 
jahrelange Zusammenarbeit und die 
Treue der Familie Fernandes. Für 
die kommende Reisesaison 2018 
wünschen wir viel Erfolg.
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 Sarsaparilla 

NATUR pur

Sarsa-was? Werden Sie jetzt denken! Genau, 
Sarsaparilla. Dieses zu den Stechwinden 

zugehörige Liliengewächs findet sich in Teilen 
Südamerikas sowie in der Karibik. Der Name klingt, 
zugegeben, reichlich abenteuerlich, er stammt aus 
der spanischen Sprache und leitet sich von “zarza”, 
dem spanischen Namen für Brombeerstrauch und 
“parilla”, was soviel bedeutet wie: kleiner Weinstock. 
Diese Pflanze wächst ähnlich abenteuerlich wie sie 
klingt mit einem Netz aus meterlangen Wurzeln, man 
findet sie an Felsvorsprüngen, wo sie sich der Sonne 
entgegenreckend festklammert. Es sind jedoch nicht 
die herzförmigen Blätter, die sowohl Mensch als auch 
Tier dienlich sind, sondern vielmehr eben jene dicht 
verzweigten und daher schwer zu erntenden Wurzeln. 
Und, um es zusätzlich zu erschweren und Sie nun 
vollkommen zu verwirren, selbst die Wurzeln sind nicht 
das, was wir Ihnen heute vorstellen wollen, sondern 
lediglich deren Rinde. Sie sehen also, viel Mühe für ein 
reines Naturprodukt.

Sollten Sie sich nun fragen, wofür man sich diese Mühe 
macht, dann lassen Sie mich Ihnen einmal auflisten, 
wann und wo dieses Wunder der Natur zum Einsatz 
kommt. Sarsaparilla ist ein unschlagbares Mittel bei 
sowohl Harnwegsinfektionen, als auch Blasenschmerzen, 

Einnässen, Hautausschlägen, Nierensteinen, Ekzemen, 
Herpes, Milchschorf, Schuppenflechten, Muskel- und 
Gelenkbeschwerden wie Rückenschmerzen und 
Sehnenansatzreizungen.

Na? Habe ich Ihnen zu viel versprochen?

Bei unseren Brieftauben bewirkt Sarsaparilla, gekocht als 
Tee, eine rabiate Entgiftung des Organismus’.

Die in Sarsaparilla enthaltenen Substanzen binden 
sich an Giftstoffe, hierdurch entstehen Saponin-
Verbindungen, die schwer verdaulich sind, was zur Folge 
hat, dass Gifte schlicht ausgeschieden werden.

Zusätzlich schützt Sarsaparilla auf Grund seiner Wirkung 
gegen Toxine vor Endotoxinen, diese verursachen 
Entzündungen, die durch Anwendung von Sarsaparilla 
verhindert oder, sofern bereits entstanden, gehemmt 
werden. Sarsaparilla steigert rapide die Leistung von 
Brieftauben und reinigt zudem das Blut, die Leber und 
Nieren. Martin Zacharias

Das Magazin rund um den Brieftauben-Sport.

seite
20

Jan
u

ar 20
18



Warum nicht nutzen, was uns die Natur beschert?Warum nicht nutzen, was uns die Natur beschert?
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SG Hermann & Philipp Kallen

Nach einem sehr erfolgreichen 2016, in dem 
bereits eine Supersaison gespielt wurde und 

36 Tauben zweistellige Preise flogen, waren die 
Erwartungen entsprechend hoch im Hause Kallen. 
Wie auch in 2016 wurden die Witwer sowie die 
Reiseweibchen Anfang Februar angepaart um danach 
auf trockener Witwerschaft die Saison zu beginnen. 
Bevor die Vortouren der RV begannen wurden die 
Tauben etwa fünf mal auf 28-28-47-47-47km 
trainiert.

Während der Preistouren wurden die Witwer jeden 
Mittwoch auf ca. 50km verbracht, dies’ sollte den Effekt 
bewirken, dass die Reiseweibchen den Vogel nochmals 
sehen, da die Partner am eigentlichen Einsatztag nicht 
mehr gezeigt werden.

Der 1. Preisflug ab Butzbach (187km), war der 
Startschuss für eine durchaus geniale Saison. Auf 
diesem Flug wurden 97 Tauben eingekorbt, von 

denen 75 Tauben in die Preise flogen, was uns 
selbstverständlich gleichsam beruhigt als auch bestärkt 
hat.

Bis zum 54. Konkurs wurden 21 Tauben der SG 
Kallen auf einem Flug gegen 3.618 Tauben registriert. 
Insgesamt wurde auf der Altreise sechs Mal der 1. 
Konkurs in der FG gegen 126 Züchter errungen!

Hervorzuheben ist das jährige Weibchen 16-131W, 
welches den 1. Konkurs im RegV413 erflog. Des 
Weiteren flog das Weibchen noch zwei Mal den 1. 
Konkurs in der FG. Im Regionalverband waren das die 
Konkurse 2. & 3. .

Außerdem das Weibchen 15-957W welches 14/14 mit 
1.149 As Punkten flog. Nach 14 absolvierten Flügen 
wurden 3 Alttauben mit 14/14 und 1 jähriger Vogel mit 
14/14 gestellt. Ebenfalls wie  bereits in 2016 flogen 36 
Tauben zweistellig! Die Reiseleistung betrug 69,5%.

Das Superjahr 2017
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Auch bei den Jungtauben konnte die 
Schlaggemeinschaft für Furore sorgen. Bereits auf dem 
1. Preisflug erringen die Sportsfreunde Konkurs 1.,1.,1.,1
.,1.,1.,7.,8.,8.,10.,10.,12.,13.,14.,15.,16.,17. usw.

Der krönende Abschluss der Saison 2017 war der 
Sieg des freien Wettflug‘s der RV Düsseldorf. Dort 
wurden 15 Tauben eingekorbt, von denen 10 Tauben 
in die Preise flogen. Beginnend mit dem 1. und 11. 
Konkurs gegen 3.114 Tauben von 97 Züchtern aus 8 
Regionalverbänden!

Die SG Hermann & Philipp Kallen freut sich bereits jetzt 
auf ein Anknüpfen in der kommenden Reise 2018.

1. RV Meister 68 Pr. 5176.01 As Punkte
1. bester Vogel RV 14/14 1023 As Punkte
3. + 4. + 6. + 8. bester Vogel RV je 14/13
1. bestes Weibchen RV 14/14 1149.36 As Punkte
2. bestes Weibchen RV 14/14 1015,82 As Punkte
5. + 8. + 9. + 10. bestes Weibchen RV je 14/13
1. RV Jährigenmeister 49 Pr. 3665,95 As Punkte
1. bester jähriger Vogel RV 14/14 1040 As Punkte
2. bestes jähriges Weibchen RV 14/13 936,57 As 
Punkte u.a. 3x 1.
1. RV Weibchenmeister 41 Pr. 3173 As Punkte
1. RV Meister 3V/2W 64 Pr. 4795 As Punkte
1. RV Kurzstreckenmeister 45 Pr. 3594 As Punkte
1. RV Jungtiermeister 25 Pr. 2217,51 As Punkte
1.2.3.4.7.9.10.11.12 beste Jungtaube der RV
1. RV Generalmeister 95 Pr. 7098,46 As Punkte
1. RV Meister „5 schnellsten“ 70 Preise 6807 As 
Punkte
1. EDV Meister 45 Pr. 4033 As Punkte
1. FG Meister 68 Pr. 5176.01 As Punkte
1. FG Weibchenmeister 41 Pr. 3164 As Punkte
1. FG Jährigenmeister
1. FG Jungtaubenmeister 25 Pr. 2217 As Punkte
1. bester jähriger Vogel FG 14/13
1. bestes Weibchen FG 14/14 1149,36 As Punkte
1.2.3.4.7.9.10.11.12 besten Jungtauben FG
1. Regionalgruppenmeister RegVGr. Ost 42 Pr. 3064 As 
Punkte
2. Regionalgruppen Weibchenmeister 25 Pr. 1913 As 
Punkte
4. Ass Vogel RegGr.9/9
3. Ass Weibchen RegGr. 9/9
2. Regionalmeister RegV 413
2. Regionalverbandsweibchenmeister 413
2. Ass Vogel RegV 5/5 395,71 As Punkte
1. jährigen Ass Vogel RegV 5/5 383,83 As Punkte
2. RegV Jungtaubenmeister 413
3. Klinikcup Sieger RegV

2017 im Überblick

Alle Informationen stets aktuell unter: 

www.klaus-gritsteinwerk.de
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International
Olympiataube für 
Deutschland in Brüssel, 
Belgien

Bundesebene
3. Gesamtsieger Deutsche 
Brieftauben Ausstellung in 
Dortmund

Bei ca. 35.000 Mitgliedern

FG Hinterland
3. FG-Meister Alttauben
gegen 109 Mitglieder und 
2.187 Tauben, es ist die 
einzige Meisterschaft, die 
ausgewertet wird.

LECKETheo & 
Markus

Wir gratulieren zum 
spannenden Jahr und 

freuen uns auf die 
kommende Reisesaison.

RV Lahntal

1. RV-Generalmeister 
1. RV-Meister Alttauben
1. RV-Verbandsmeister
1. RV-Meister „Van Leest-Peeters“
1. RV-Jungtaubenmeister
1. RV-Jungtaubenverbandsmeister 
1. RV-Meister Weibchen
1. RV-Meister Kellermeier-EDV
1. RV-Meister Kurzstrecke < 400 Km
2. RV-Meister Männchen
3. Meister „Die Brieftaube“
1., 3., 8. bestes altes Weibchen der RV
1. bestes jähriges Weibchen der RV
3. bester alter Vogel der RV
4. bester jähriger Vogel der RV
1., 3., 4., 6., 7., 8., 9., beste Jungtaube der RV

Silbermedaille, Aktion Mensch Medaille

Als treuer Freund 
der Taubenpost 
bildet der 
S p o r t f r e u n d 

Theo eine Instanz im 
Brieftaubensport. Seit über 
66 Jahren ist er nun bereits 
Vollbluttaubenzüchter und 
verbrachte somit nur elf 
Jahre seines Lebens mit dem 
Zuschauen. Eiliger hatte 
es da schon Sohn Markus, 
der bereits mit zehn Jahren 
in die SG Theo & Markus 
Lecke eintrat. Die Rollen? 
Klar verteilt! Theo ist mit 
seinem unbändigen Wissen 
der Taubenversorger, 
wohingegen Markus sich der 
Organisation verschrieben 
hat. Wir wünschen euch 
auch weiterhin viel Freude & 
Erfolg!
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Das unterschätze Potential

Massagen werden seitens der Masse der 
Brieftaubenzüchter gern belächelt, doch was steckt 

hinter dem Phänomen Brieftauben-Massage und macht 
Sie tatsächlich Sinn? Wir haben uns umgehört und waren überrascht! Nur wenige Züchter 
nehmen sich die Zeit gesetzte Tauben einer Einzelbehandlung zu unterziehen, hat man doch 
nicht immer die Zeit sich jedem Tier im Einzelnen zu widmen. Dennoch überrascht es, dass 
gerade jene erfolgreichen Züchter, deren Tiere die großen Erfolge einfliegen, sich immer mehr 
der Einzelbetrachtung ihrer Tiere annehmen. Was also bewirkt die Massage einer Brieftaube 
vor dem Einkorben und nach der 
Rückkehr? Wir haben uns auf 
Spurensuche begeben:

Nebst des Wohlfühl-Effektes 
hält die Massage beispielsweise am 

Pectoralis Major, dem großen Hauptmuskel 
an Brust und Bauch der Brieftaube eine 
überraschende Wirkung parat, die sich 
untergliedern lässt in verschiedene Effekte. 
Der mechanische Effekt durch Druck, 
Reibung und einhergehender Wärme, lockert 
sowohl die Muskulatur als auch die Gewebestruktur, zusätzlich steigert Sie die 
Durchblutung der Tiere. Durch die Verschiebung von Geweben gegeneinander 
wird eine Lockerung möglicher Verspannungen erreicht. Verklebungen durch 
Ablagerungen im Gewebe werden gelöst, was einen ganzheitlichen Effekt 
namens Mobilisation bewirkt. Dieser steigert die Beweglichkeit der Tiere.

Unterschätzt wird aber auch vor Allem die Anregung des 
Lymphflusses, die im Gewebe angesammeltes Wasser leichter 

abfließen lässt. Dieser Ausstreichungseffekt hat Auswikungen auf eine 
Vielzahl der Körperfunktionen und somit auf die Ausschöpfung des 
Potentials der Brieftaube.

E in weiterer Effekt ist der biochemische, da durch jede Massage 
biochemische Vorgänge in Form der Freisetzung von Hormonen wie 

Serotonin oder Endorphin bewirkt werden. Positiv wirkende Entzündungsbotenstoffe können so 
schmerzlindernd und entspannend auf die Brieftaube wirken. Was jedoch noch erstaunlicher ist 
und bereits in zwei Studien belegt werden konnte, ist, dass Massagen einen positiven Einfluss 
auf das Immunsystem und medizinische Immunparameter nehmen. Man nennt diesen Effekt 
schlicht den Immunmodulatorischen Effekt. Nicht minder beeindruckend ist der letzte Effekt, 
den wir Ihnen nicht vorenthalten wollen. Der psychogene Effekt wird durch die 
Beeinflussung der Stresshormone Adrenalin oder Cortisil erreicht. Die Massage 
der Brieftaube bewirkt in ihr eine Beruhigung, wodurch die Brieftauben-
Muskulatur im Flug später “dicht” macht und sie länger schnell fliegt.

Wie Tauben immer 100% geben können

HÄTTEN SIE ES

GEWUSST?
ERFOLG
DURCH MASSAGEN!
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HÄTTEN SIE ES

GEWUSST?
ERFOLG
DURCH MASSAGEN!

Länger schnell fliegen mit MuskelForte!

Die Firma Klaus hat sich der intensiven Einzeltierversorgung seit Anbeginn 
verschrieben. Gemeinsam mit erfolgreichen Züchtern unseres Sports entwickelten 

wir unser MuskelForte. Bereits aus dem Profi-Sport ist bekannt, dass die 
Nährstoffversorgung der Muskulatur nicht allein durch die Futteraufnahme 
bedient werden kann. Die erwiesene, schnelle und regenerative Aufnahme durch 
die Haut, wird durch das Massieren der Brieftauben nur umso mehr verstärkt!

Kritische Betrachtung 
ist die Voraussetzung 
für Entwicklung..
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SG Zorn & 
Reinert
Helmut & Marc Zorn mit Udo Reinert
im Regionalverband 405

Die SG entstand 2006 und 
gehört der RV Ennepetal an. 

Marc Zorn und Udo Reinert wurden 
durch den Großvater bzw. Vater 
bereits in der Kindheit in Bann 
des Sports gezogen. Sie beide sind 
es auch, die innerhalb der SG den 
Sport betreiben, die gute Seele,  
Helmut Zorn, widmet sich nunmehr 
seinem Hobby, der Imkerei, ist aber 
immer die helfende Hand, sollten 
die Aktiven einmal verhindert sein. 

Udo Reinert ist sich sicher, dass 
erfolgreiche Blutlinien über 

das größere Potential verfügen aus 
ihnen sehr gute Tiere zu ziehen. 
Eben deshalb wird innerhalb der SG 
stets nur Premium mit Premium 
verpaart. Aus den schnellsten 
Reisetauben wurden 2017, wie 
in jedem Jahr, Junge gezüchtet, 

man legt großen 
Wert darauf, 
dass sich die 
entsprechenden 
Paare 
zusammenfinden.

Um den 
Leistungsstandard 

halten oder gar ausbauen 
zu können, betreibt die SG 

eine angemessene Selektion vor 
dem Hintergrund, dass nicht in 
jedem Jahr gute oder sogar sehr 
gute Tauben das Ergebnis der 
ausgeklügelten Zucht sind.

Im Jahre 2007 knüpfte Udo 
Reinert für Sportfreund 

Siegfried Scharf Kontakt zu Rainer 
Püttmann. Es gelang Scharf auf 
diesem Wege einige der, in ihrer 
Abstammung, edelsten Tiere der 
Linien von Gerard Koopmann zu 
erwerben. Unter ihnen befand 
sich auch der dklgeh.-Vogel aus 
dem NL-01-3659, einem Sohn des 
„Kleine Dirk“ & „Tochter 5x1“. Dieser 
dklgeh.-Vogel  ist verbrüdert mit 
08-1604 bei Rainer Püttmann, der 
wiederum Vater der „Olympiatäubin 
Nitra“ ist.

Zufrieden mit dem 
Vermittlungserfolg war es 

Scharf, der Reinert genau diesen 
dklgeh.-Vogel für ein Gelege im 
eigenen Schlag zur Verfügung 
stellte. Er wurde im Folgenden 
direkt an die 169, eine Schwester 
der 726 Prange-Lady, beides 
Töchter B-9985, Sohn des Kanibaal, 
gepaart. Dieser Konstellation 
stammt beispielsweise der Vogel 
De 449, aber auch das Weibchen 
Kleine Gehämmerte, beides bis 
heute die Vererber schlechthin 
innerhalb der SG, mit weit 
überdurchschnittlich erfolgreichen 
Nachkommen. In der Reise 2016 
errangen drei Vögel aus der „Kleine 
Gehämmerte“ 36 Preise und 
waren maßgeblich für den Sieg der 
Präsidentenmedaille.

Um eine Trichomonaden-
Infektion zu verhindern, 

werden bis zum 4. Preisflug nach 
der Rückkehr Anti-Gelb oder auch 
die Trimonex-Tabletten gegeben, 
dies geschieht alle drei Wochen. Die 
Luftwege werden bereits vor der 
Reise mittels der im Schnupfen-

Versorgung in der SG
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mittel enthaltenen ätherischen 
Öle freigehalten, die Gabe dieses 
flüssigen Präparates erfolgt in der 
SG über das Futter, oder die Tränke. 
Medikamente nutzt man nur im 
Bedarfsfall.

Die ganzjährige Versorgung 
funktioniert innerhalb der 

SG nach einem individuellen Plan. 
Die SG nennt es das 25%-System, 
da es zu 25% aus festen und zu 
25% aus festen Stoffen besteht. Je 
kg Futtermischung werden 20ml 
Flüssigkeit zur Bindung eines 
Esslöffels eines festen Stoffes 
gegeben. Nach schweren Flügen, 
das sind in der SG Flüge ab 400 km 
gibt man den Tieren bei der Ankunft 
Elektrolyte sowie Trevit Forte über 
die Tränke. Zusätzlich gibt man 
Eiweißpulver und weitere Präparate, 
die der Regeneration dienlich sind.
Täglich, darauf legt man in der SG 
Wert, werden alle Tiere zudem mit 
einem Gemisch aus verschiedenen 
Klaus-Mineralien versorgt.

Auf Grund der gewachsenen 
Population von Greifvögeln 

in der Region um Ennepetal 
müssen die Tiere umgehend nach 
Beendigung der Reise festgesetzt 
werden.  Erst in der zweiten 
Märzhälfte werden zaghafte 

Trainingsversuche unternommen 
um die Zahl der Verluste möglichst 
gering zu halten. Die freiwilligen 
Trainings mit den nur noch 50 
Vögeln finden sowohl am Morgen 
als auch am Abend statt, so dass 
das Herz-Kreislauf-System der 
Tiere behutsam an die Belastungen 
gewöhnt sowie gleichzeitig ihre 
Muskulatur gestärkt wird. Bereits 
nach wenigen Tagen ist die 
Leistungssteigerung zu erkennen. 
Vor den Vorflügen werden die 
Paare für einige Tage zusammen 
gehalten, bevor sie auf Witwerschaft 
mit lediglich 30 Minuten vor dem 
Einkorben die Reisesaison fiegen. 
Nach der Rückkehr verbringen Sie 
erneute drei Stunden beieinander.

1. Verbands-Jährigenmeister Reg.V. 
405 mit 15 Preisen & 1113,28 Pkt.
1. Generalmeister
im Reg. Verb. 405 mit 39 Preisen
1. RV – Meisterschaft des Verbandes 
mit 30 Preisen & 2625,09 Pkt.
1. Meisterschaft „Die Brieftaube“                              
mit 40 Preisen & 3347,22 Pkt.                             
2. Deutscher Verbandsmeister RV                              
mit 14 Preisen & 1098,53 Pkt.
2. RV – Verbandsmeisterschaft
Gold- & Silber  für  3 erste Konkurse
1. Verbands-Jährigenmeister
1. Generalmeister Alt-Jährigen und 
Jungreise

Training in der SG

Die Superstars der SG

Die Erfolge der SG
06694-13-1091 “Usain”

04217-13-1132 “Titan”

07493-15-3408 “Bingo”

07493-16-167 “De 167”07493-16-189 “Blue Star”07493-16-211 “Sture”

06694-11-604 “Der Zahme”
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SG Kurt Augustin

Im Jahr 2017 hatten wir 
im Reiseschlag leider mit 

gesundheitlichen Problemen 
zu kämpfen. Da uns der 
Tierarzt dazu geraten hat, 
die Reise einige Wochen 
auszusetzen und keine 
Medikamente zu geben, 
wurde die Alttierreise leider 
bereits nach dem 5. Flug 
abgebrochen.

Die Jungtierflüge 
dagegen, hätten besser 

kaum laufen können! 
Unsere Jungtauben wurden 
nur verdunkelt. Wir wollen 
damit erreichen, dass die 
Flugleistungen besser 
vergleichbar sind.  Alle 3 
Runden sind in einem Schlag 
untergebracht. Es wird nicht 
belichtet, nicht getrennt und 
es wurde während der Flüge 
auch keine medizinische 
Behandlung durchgeführt. 
Unsere Jungtauben erhalten 
keine Medikamente bis sie 
vom Tierarzt untersucht 
wurden. Das ist dann ca. 8 
Wochen vor Reisebeginn. 
Bis dahin müssen sie sich 
mit den Keimen selbst 
auseinander setzen. Zum 
Glück wurden wir heuer 
von der Jungtier–Krankheit 
verschont. Vor Beginn 
der Jungtierreise wurden 
private Trainingsflüge 
bis  ca. 30 km und ein 

gemeinschaftlicher Auflass 
im Verein durchgeführt.  
Außerdem wurden alle RV-
Vorflüge geschickt. Zwischen 
den Flügen wurde nur am 
Haus trainiert. Wir legen 
aber großen Wert darauf, 
dass die Tauben am Haus 
gut und lange trainieren. 
Das erreichen wir durch eine 
bestmögliche Versorgung. 
Die Tauben hungern zu 
lassen, oder vor kurzen, 
leichten Flügen knapp zu 
füttern lehnen wir ab.

Unsere Reiseleistungen 
in der 2017er Saison 

bestanden unter anderen 
aus dem 1. RV-Jungflug-
Meister mit 20 Preisen 
und 1.881,84 AS-Punkten, 
dem 1. Verbands-RV-
Meister mit 12 Preisen 
und 1.173,08 AS-Punkten, 
wir flogen fünf Mal den 1. 
Konkurs ein und lieferten 
die 1. bis 9.-beste Jungtaube 
in der Reisevereinigung. 
Außerdem sind wir stolz 
auf 1. bis 24. AS-Jungtaube, 
die Broncemedaille (Preis 
5, 6, 8, 11 & 12) sowie Platz 
6 bei der Gouden-Duif-
Meisterschaft in August/ 
September.

Hungernde 
Tauben wird es bei 
uns nicht geben!

Das Wohlergehen der Tauben steht 
bei Theresia & Kurt Augustin im 

Vordergrund.
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Langfang-Messe
in China 2017

Es ist schon 
kurios dieses 

riesige China, alles 
ist so anders, 
nicht einmal das 
chinesische Essen 
gleicht dem, das 
man vom Chinesen 

in Deutschland her kennt. Dennoch ist es 
spannend und man saugt alle Impressionen 
auf wie ein Schwamm. Unerwartet wie in 
jedem Jahr war plötzlich November und es 
ging wieder los! Langfang, wir kommen!

Langfang ist die mit Abstand größte 
Brieftaubenmesse Chinas, vergleichbar 

mit der größten Messe Europas, dem 
Internationalen Taubenmarkt in Kassel, der 
einem zu dieser Zeit eigentlich noch in den 
Knochen steckt. Die chinesischen Züchter 
sind mal so gar nicht vergleichbar mit Ihren 
deutschen Sportfreunden, dennoch teilen 
Sie eine Leidenschaft, den Brieftaubensport. 
Dieser vermag es Kontinente zu verbinden, 
nirgendwo wird das deutlicher als in 
Langfang. Der chinesische Brieftaubenzüchter 
ist ganz versessen auf Produkte “Made in 
Germany”, eben drum ist auch die europäische 
Brieftaubenindustrie nahezu geschlossen 
dabei.

Was viele Züchter gar nicht 
ahnen, ist, dass innerhalb der 

Brieftaubenindustrie über die Jahre eine 
freundschaftliche, beinahe familiäre 
Verbundenheit entstand, sind doch viele 
der Firmenlenker und -denker bereits seit 
frühester Kindheit auf jeder Schau dabei.

Viele Grüße, Ihr Otto Klaus

Der Taubensport 
verbindet Kontinente

Das Magazin rund um den Brieftauben-Sport.

seite
31

Ja
n

u
ar

 2
0

18



Das Ausnahmetalent im 
Deutschen Brieftaubensport

FLORIAN
GRUNDMEIER
Seit Wiederbeginn ‘09 wurden 58 erste Konkurse gegen durchschnittlich 2.535 Tauben errungen!

Tiefpunkt 2013
Bereits der erste Preisflug war eine 
Katastrophe, eine Menge Tauben 
gingen verloren. Der zweite Preisflug 
war unnötig, der Flugleiter warf 
meine Tauben in den Dreck, viele 
Leistungstauben waren weg, in jeder 
Zelle saß praktisch nur eine Taube, hier 
ein Vogel, da ein Weibchen! Was soll 
man da machen? Nach zwei Flügen? Die 
Flinte ins Korn werfen? Nein!Ich ließ 
den 3. Flug aus, die Tauben mussten 
zur Ruhe kommen und verpaarten sich 
neu. Einige Wochen später setzte ich 
zu einem Flug dann erneut 14 Tauben 
und errang 14 Preise, 100%, beginnend 
mit dem 1., 2. und 3. Konkurs. Was lernt 
man daraus? Auch wenn man noch so 
“gestraft” wird soll man nicht aufgeben 
und weiter an die Leistungsfähigkeit 
seiner Tauben glauben.

Die besten Flüge 2017 zusammengefasst:
 > 23.07. Höchstadt (268 km) - 22 Tauben gesetzt = 21 Preise = 95,5%
 > 08.07. Neumarkt (329 km) - 24 Tauben gesetzt = 22 Preise = 91,7%
 > 03.06. Höchstadt (269 km) - 34 Tauben gesetzt = 28 Preise = 82,4%
 > 10.06. Regensburg (408 km) - 30 Tauben gesetzt = 24 Preise = 80,0%
 > 24.06. Neumarkt (318 km) - 25 Tauben gesetzt = 20 Preise = 80,0%

Gouden Duif 2017
2. Platz Deutschland Reeks Fond Monat Juli
5. Platz Deutschland Reeks Snelheid Mai
4. Platz Deutschland Fond gesamt
8. Platz Deutschland Snelheid gesamt

Brieftaubensport International 2017
Juni: 15. & 17. Deutscher Monatsmeister
Juli: 3., 21. & 23. Deutscher Monatsmeister

Kurzum kann man sagen, dass ich mit den Ergebnissen sehr zufrieden 
bin, weiß aber auch, dass Leistung gehalten werden muss, auf diese 
Aufgabe freue ich mich in jedem Jahr erneut und bin zuversichtlich mit 
meinen Plänen für 2018 weiterhin schnell fliegen zu können.
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Grundmeier-Tauben
Besonders stolz macht es mich, wenn meine Tauben auch auf 
anderen Schlägen erfolgreich fliegen. Es ist eine Bestätigung 
für meine Arbeit und die Gedanken, die ich mir bereits vor 
der Anpaarung mache. Sicherlich spielt die Versorgung der 
Brieftauben eine wesentliche Rolle, dennoch ist es eine 
Bestätigung, dass ich durchweg Brieftauben züchte, die Ihre 
Leistung voll entfalten und was noch wichtiger ist, ein hohes 
Grundpotential haben.

Hierbei lasse ich “meine” Brieftauben nie ganz aus den Augen 
und freue mich über jeden Erfolg eines Schlages, der mit einer 
von mir gezogenen Brieftaube oder deren Nachzucht erflogen 
wird. Ich werde im kommenden Jahr einmal mehr neue Ideen 
umsetzen und wünsche allen Sportsfreunden eine erfolgreiche 
Reise 2018.

Über Florian

Sein Opa wollte den 
Taubensport aufgeben, 
sein Onkel überzeugte 
ihn den Schlag zu 
übernehmen, seine 
Eltern waren sich sicher, 
dass er in einem halben 
Jahr ohnehin keine 
Lust mehr haben 
würde... Damals 
war Florian acht 
und seine Eltern im 
Unrecht. Zum Glück, 
denn dies war die 
Geburtsstunde 
eines Spitzen-
züchters!
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Schröter
Eckhard & Thorsten

Die Renner vom Revier

ie Schlaggemeinschaft  Eckhard (66 Jahre) und Thorsten (45 Jahre) Schröter, spielen im Regionalverband 
402 Dortmund und Umgebung, ansässig in der RV Dortmund Marten 2000. Die Schlaggemeinschaft 
besteht seit dem Jahre 2000, vorher wurde unter dem Namen Schröter+Sohn mit dem Vater bzw. 
Großvater Werner Schröter gespielt.

Also Brieftaubensport in der dritten Generation seit gut 50 Jahren. Anfänglich (70er und 80er) wurde in der 
ortsansässigen RV Union Castrop Rauxel Brieftauben gespielt und hier war das Geldspiel das Salz in der Suppe im 
Brieftaubensport. Von 1989 bis bis zum Tod von Werner Schröter im Jahr 1999 hat man sich dann der Konkurrenz in 
der RV Herne 1900 gestellt. Hier wurden zum Anfang der Reisesaison ca. 9000 Tauben gesetzt auf die über 30.000 
D-Mark gewettet wurden!!!
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Im Jahre 2000 kam man mit Heinrich Renz in 
Kontakt, mit dem man sich bis heute intensiv über 

Brieftauben austauscht, der immer mit Rat und Tat 
zur Seite steht, der die Schlaggemeinschaft bis hin zu 
nationalen Titeln (Brieftauben Championat Sieger mit 
Jungtauben 2002, 16. Nationaler Jährigenmeister 2003, 
2. Verbandsmeister der Zeitschrift “Die Brieftaube“ 
2014, 21. RV Verbandsmeister, auf Bundesebene) 
begleitet hat.

Heinrich Renz ist es auch, der nach wie vor 
großen Einfluss auf die praktizierte Versorgung 

der Schlaggemeinschaft hat. Ein wichtiger Aspekt 
im brieftaubensport ist es oder sollte es sein, 
den Brieftauben im Einzelnen gerecht zu werden. 
Eine pauschale Betrachtung und eine pauschale 
unüberlegte Versorgung ist es, was viele Züchter von 
Brieftauben davon abhält erfolgreiche Reiseergebnisse 
zu erzielen.

Alttierreise
2. RV Kurzstreckenmeisterschaft
2. RV Generalmeisterschaft
2. RV Jährigenmeisterschaft
4. RV Weibchemeisterschaft
4. RV-Meisterschaft
4. RV-Pokalmeisterschaft
4. RV - VB-Jährigenmeisterschaft
4. RV - Meisterschaft “Die Brieftaube”
4. RV Klinik Cup

Jungtierreise 
1. RV - VB-Jungtauben Meisterschaft
2. RV-Jungtaubenmeisterschaft

Die besten Flüge
 

RV - 13.05. Rottendorf (274km) gegen 35 Züchter und 805 
Tauben 52/32 - 1, 2, 3, 18, 19, 22, 24, 27, 46...

RV - 27.05. Hermau (420km) gegen 30 Züchter und 697 
Tauben 47/22 - 1, 3, 5, 25, 27, 26...

RV Jährige - 27.05. Hermau (420km) gegen 29 Züchter 
und 419 Tauben 34/17 - 1, 2, 12, 13, 21, 27....

Viel Erfolg auch für 2018!
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SG
Bernd & Alexander 
Wulhorst

Alexander ist der elfjährige 
Sohn von Bernd, der bereits 

seit drei Jahren fester und 
aktiver Bestandteil der 

Fluggeimeinschaft ist. Wir 
finden, besser kann man nicht 

verdeutlichen, dass der Deutsche 
Brieftaubensport eine positive 
Zukunft hat! Lieber Alexander, 

weiter so!

W
ie in den Vorjahren, wurde die 
Reise mit gut 40 Weibchen und 
gut 20 Vögeln absolviert. Die 
Weibchen waren auch in diesem 
Jahr für den größten Teil der 

Meisterschaften zuständig und glänzten auf einigen 
Flügen mit hervorragenden Resultaten, wie zum beispiel 
31 Preise bei 34 gesetzten Weibchen. Trotz zwei schlecht 
verlaufener Flüge und höheren Verlusten, wie bereits im 
Vorjahr, konnten in vielen Meisterschaften vordere Plätze 
belegt werden. Wir schauen zufrieden auf die abgelaufene 
Saison zurück.

B
ei der versorgung steht Lehrmeister 
Heinrich Renz nie still. Unermüdlich 
auf der Suche nach noch besseren und 
hochwertigeren Produkten für eine 
optimale Versorgung unserer Tauben. Die 

Produkte der Firma Klaus Gritsteinwek, bilden dabei einen 
festen und dauerhaften Bestandteil. Bei uns kommen 
Sedochol Plus, Jet 2000, CTP-Power, Vitamina, Tricom 
und Vita-Blut zum Einsatz. Während der Mauser ist es 
die flüssige Mauserhilfe von tricom, die unseren Tieren 
zu prachtvollem Gefieder verhilft. Zum Abtrocknen des 
Futters nehmen wir Faunavit B und stellen den Tauben 
in regelmäßigen Abständen Picobal und PicoGrit zur 
Verfügung.

“Mein 15-jähriger Sohn Max fliegt übrigens in 
einer Schlaggemeinschaft mit meinem Vater 
Heinz  in der RV Waltrop, dem Taubensport 
ist bei uns die gesamte Familie verfallen.”

2016 11 Preise in 13 Flügen
bester jähriger Vogel im RegV 402 mit 10 von 10
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2017 10 Preise in 12 Flügen
2016 13 Preise in 13 Flügen 1. Konkurs im Endflug 
& beste Taube der RV
2015 13 Preise in 13 Flügen
 

2015 12 Preise in 13 Flügen
bestes Weibchen im RegV 402 mit 8 von 8

2016 12 Preise in 13 Flügen
7. bestes Weibchen im RegV 402 mit 10 von 10

2015 12 Preise in 12 Flügen
bester Vogel der Fluggeimeinschaft aus 4 RVen

2016 12 Preise in 13 Flügen
bester Vogel der RV Castrop-Rauxel

2017 12 Preise in 13 Flügen
2016 13 Preise in 13 Flügen
2015 12 Preise in 13 Flügen
Dieses Weibchen erflog 37 Preise aus 39 Einsätzen
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Häufig hört man von Desinfektion 
mit Probiotik, was ist dran?

Die Oberflächenbenetzung mit probiotischen Bakterien ist gut und 
sinnvoll. Diese Bakterien betreiben halbstündig Zellteilung, hierfür 
benötigen Sie viel Feuchtigkeit und entziehen diese ihrem Umfeld. Pathogene 
Keime, also die “Bösen”, wenn man so will, benötigen für ihr Dasein eben jene 
Feuchtigkeit, die ihnen die Probiotik stiehlt. Hierdurch verlieren sie Ihre Grundlage und 
werden eingedämmt bzw. vernichtet. Das nun entstandene Milieau aus “guten” Bakterien 
schützt die Flächen vor Neubefall. Dennoch, eine Desinfektion ersetzen sie leider nicht.

Wir empfehlen einen Mix aus allen 
3 Grundsätzen der Schlaghygiene:

Die Desinfektion ist unverzichtbar, Purapax-T beispielsweise tötet 
behüllte und unbehüllte Viren, Hefen, Pilze etc. binnen 2 Stunden und ist 
dabei biologisch abbaubar. Gleichzeitig kann mittels unserem SchlagControl die 
fortwährende Reduktion von Keimbefall als Zusatz zur Desinfektion dienlich sein.
PicoBac wiederum versorgt Brieftauben von Innen mit einer immensen Steigerung der 
Gesundheit, die bekanntlich im Darm liegt. Tipp: Kombinieren Sie PicoBac mit PicoCarbon.

Desinfektion  
notwendig oder  
überbewertet?

Mit Probiotik 
im Tier Schlag-  
hygiene
verbessern?
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Probiotik statt 
Desinfektion,  

macht das
Sinn?

Unser Fazit:
Der Mix 
machts!  

Die Desinfektion von Schlägen ist 
ein Übel, das weiß jeder Züchter, 

aber ist es ein notwendiges?

 Leider ja! Ganz unbedingt sollte man seine Schlaganlage einmal im Jahr, 
wir empfehlen sogar zwei Mal, nämlich einmal vor und einmal nach der Reise, 

desinfizieren. Selbstverständlich tötet man so jedwedes Milieau, gleich ob zuträglicher 
oder Schadhafter Keime, dennoch ist es um des Willen des Verlustes jener schadhafter 

Keime sinnvoll seine Schlaganlage gründlich zu desinfizieren.

Prophylaktische Schlaghygiene, 
geht das überhaupt? Wir sagen ja! 

 Durch die Zugabe probiotischer Bakterien in die Tränke, bewirken 
Probiotika eine Veränderung der Darmflora. Diese wird von pathogenen 

Keimen befreit und eine Infektion oder Störung der Verdauung gehören 
der Vergangenheit an. Diese wichtigen Faktoren entscheiden somit nicht 

nur über Wohlbefinden der Brieftaube, sondern vielmehr über ihre entfaltbare 
Leistungsbereitschaft. Und wo bleibt die Hygiene? Durch die wesentlich trockenere 

Kotbeschaffenheit wird die Ammoniak-Belastung reduziert und die Schlaghygiene gefördert.
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